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Sicherheitsorgane hatte zweifellos Einfluß auf die unmittelbare Arbeit und 
die Entwicklung des MfS. (Dokumente der SED, Bd. Ill, S. 212-213).
Dem entsprachen solche fragwürdigen politisch operativen Theorien wie

"Politisch- ideologische Diversion
Nicht zu leugnen sind der erbitterte psychologische Krieg gegen die DDR 
und als Methoden die politische und ideologische Diversion. Aber die 
"Theorie" der Politisch-ideologischen Diversion abstrahierte unzulässig 
von den eigenen Widersprüchen im "realen Sozialismus" und leugnete 
diese sogar lange Zeit überhaupt. Da sie ferner keine Trennung zwischen 
normaler geistiger (ideologischer) Auseinandersetzung und geistiger 
(ideologischer) Manipulation vorzunehmen vermochte, wurde sie als 
Grundlage der Kriminalisierung Andersdenkender schädlich.

"Politische Untergrundtätigkeit",
die undifferenziert der Opposition unterstellt wurde.

"Wer ist Wer".
Der Personenkreis, der nach sicherheitspohtischen Kriterien überprüft 
werden mußte, war viel zu groß, was zu einer unzulässigen Breite der 
Arbeit des MfS führte.
Diese Feststellung hat auch angesichts der Tatsache ihre Berechtigung, daß 
der Umfang und die Schärfe der Angriffe der anderen Seite gegen 
Reisekader, Spitzensportler, Geheimnisträger der DDR usw. 
außergewöhnlich war.
Grundlagen für Sicherheitsüberpriifungen waren nicht gesetzliche 
Bestimmungen, sondern interne Befehle und Dienstanweisungen im MfS, 
sodaß die betroffenen Bürger keine Kenntnis über die Maßnahmen zu ihrer 
Person und demzufolge auch keinerlei Einfluß auf die getroffenen 
Entscheidungen hatten.

Schon der vage Verdacht einer geplanten strafbaren Handlung führte 
zu Aktivitäten des MfS

Die vorbeugende Aufklärung und Verhinderung von Straftaten führte zu 
Eingriffen in die Persönlichkeitsrechte im Vorfeld von Straftaten. 
Unzählige geplante, vorbereitete und versuchte Straftaten konnten 
verhindert werden. Der Preis, Rechtsunsicherheit in der DDR und damit 
verbundenes Mißtrauen speziell gegenüber dem MfS war jedoch zu hoch. 
Schon der vage Verdacht einer geplanten strafbaren Handlung führte zu 
Aktivitäten des MfS - wenigstens zu Überprüfungen in Speichern, zu
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